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Für diese drei an gebühr dem erlag erder ehrliche Anerken-

Nung un wahrer ank ID 1ST ein wirklich
seiner Vollendung entgegenreift.

pDostolisches We.rk, das Jer

Lınz Dr. NMax Holilnsteiner
Der Herr und das Reich. Betrachtende esungen AUuUSs dem Kvangeliumnach Markus von 1g0 a Y Wien 1953 Fährmann-Verlag. Kart19.50, Leinen
Wenn gelingt, junge Menschen ST besinnlichen Lesung bringen,ist eın großes seelsorgliches Werk getian Wer 1ın das EKvangelium ndeft,begegnet Christus; WeTr ihm betend aufgeschlossen begegnet, WwIrd eın Jun-

SeT. Dieses Büchlein VO  - Mavr ist eeljgneft, JjJunge enschen 1n das ‚Van-
gelium führen. Jede der Betirachtungen ist kurz (zirka eineinhalb Seiten),der Schrifttext bleibt führend, die Erklärung ist treffend un:! bündig, manch-
mal icht ohne Schalk un Umor, a usSs wI1issenschaftlicher Exegese schöpfend,immer gesund un! nuchtern religiös empfindend. Die Anwendungen sindurze, aber lıchtvolle nregungen religiösen en, ZUTr Lebenserneuerungim Geiste Christi und ofift ZUE ADpostolat Die köstlichen Überschriften Der
den einzelnen Abschni!tten des Schrifttextes SINd selbst schon eine wertvolle
Einführung 1n das verstär.dige Liesen. Die Verschiedenheit 1M Schriftbild
hilft ZUT Besinnung.

An manchen Stellen WIrd der Kxeget anderer Meinung eın als der Ver-
asser; hin und wieder, aber doch selten, finden sich Anwendungen, WwWI1e sS1e
die en Betrachtungsbücher erne machen. Kınıge Male verratien Ausdrücke
und Anwendungen, daß die Betrachtungen VOTLT einem Kreise gehalten WUur-
den, die sich das Büchlein N1C! mehr wendet Jungen Menschen dieses
Bu:  Z empfehlen, el ihnen mehr Freude etfen, Orfe un

eSsSus un! seinem el en
Polten Dr. O1s Stöger

Das große Argernis. Christus un! WIr Christen Von Hans 1F
(neubearbeitete) Auflage Innsbruck-Wien-München 1953, Tyrolia-erlag Leinen geb.

Male erschienen.
1eses Christusbuch, VG  ® einem Lalen geschrieben, iISt. 1936 /AUR ersten

Es War damals 116e  z 1n seliner Ar(t, Christus lebensnahe
darzustellen, Neu ın der Krafit glaubenstiefer Überzeugung, NEeu 1n dem unNnerTr-
schrockenen Mut, mıiıt dem der Finger Qaut die brennenden Wunden NSeres
Glaubenslebens gelegt wurde (vgl die Besprechung In dieser Zeitschrift,Jg 1937 270) Vielleicht WIrd INa  — manches heute nıcht mehr auf-
regend finden WwW1e VOTLr anren. Aber das Buch hat auch ın der eu Aut-lage, die auft die e1it ach der Katastrophe des ‚welten We.  rleges abge-stimmt - ist, se1line Mission: den modernen Menschen wachzurütteln un ZUrLC
Entscheidung für Christus aufzurufen. Auch die Sprache ist bısweilen eigen-willig und 1e ungewöhnliche ormulierungen und Wortbildungen (z. BIrdis  eit)

1INZ Dr. bernhumer.
Aureli Augustinus. eın geistiges Profil Von aul S 1  on

aderborn 1954, Ferdinand Schöningh. Leinen geb. 9.20
AÄus dem Nachlasse des 1946 verstorbenen Tübinger Theologieprofessorshat Kampmann dieses Buch herausgegeben. Wir en lıler nicht mi1teiner geschlossenen Biographie des Kırchenvaters oder einer vollständigenWürdigung seiner er tun, ondern S1Ind Stiudien ZU inneren Eint-

wicklung un ZU Ideologie des nl Augustinus 1ın diesem an vereinigt.Das Werk weg sich auft einem hohen 1Vveau, un!| 151 nicht immerleicht folgen Simon ist zudem ein uter Kenner der Antike, daher Ver_r-steht ausgezeichnet, über Augustinus und die ntiıke aQusSZzZusagen. Alles1n allem,; Augustinus STe. in dem Werke als der große Lehrer des end-landes VOT uns
ühlheim Innn Dr Franz


